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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Jugendhilfeausschuss 23.04.2024 Vorberatung   

Ausschuss für Finanzen, 
Liegenschaften, Wirtschaft und Arbeit 

14.05.2024 Entscheidung   

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Verlängerung des Betriebs der dreigruppigen Kinderkrippe „Schatztruhe„ bis 31.08.2026 
(Referenten: Herr Engert, Herr Hoffmann) 
 
Antrag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Betrieb der Kinderkrippe „Schatztruhe“ bis zum 31.08.2026 zu 
ermöglichen und die Mietdauer der angemieteten Container und die Pachtverträge der 
Grundstücke entsprechend zu verlängern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. gez. 
 
Gabriel Engert      Gero Hoffmann 
Berufsmäßiger Stadtrat     Berufsmäßiger Stadtrat  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
12.000 € Pacht, ca. 120.000 € 
Mietkosten 

 
  im VWH bei HSt: 464024.530000 

Krippe Schatztruhe (Container), Mieten und 
Pachten 

  im VMH bei HSt:       

Euro: 
44.000 € 

      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
ca. 400.000 € Förderung und 
Elterngebühren/Jahr  

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2025f. 
464024.530000 
 

Euro: 
132.000 € 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Die Mittel stehen vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes durch die Regierung von 
Oberbayern zur Verfügung. 
 
Darstellung der Abweichung zum Haushalt bzw. Finanzplanung 2024 bis 2027: 
 
Verwaltungshaushalt 464024.530000 (Kita/Krippe Schatztruhe Container, Mieten und Pachten) 

  Bedarf Ansatz Fehlbetrag 
  in Euro 

2025 132.000 122.400 9.600 
 
Der Fehlbetrag muss in der künftigen Haushaltsplanung angepasst und finanziert werden. 
 
Nachhaltigkeitseinschätzung: 
 
Wurde eine Nachhaltigkeitseinschätzung durchgeführt:  ja   nein 
Wenn nein, bitte Ausnahme kurz darstellen und begründen 
 
Folgebeschluss 
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Kurzvortrag: 
 
Beschlusslage: 
V0582/19/1 Temporäre Einrichtung einer 3-gruppigen Krippe  
V0450/21 Verlängerung des Betriebs der 3-gruppigen Krippe „Schatztruhe“ 
V0152/23 Neubau einer viergruppigen städtischen Kindertageseinrichtung an der Hagauer Straße  
 
Die zunächst für einen Betriebszeitraum von 2 Jahren eingeplante Betreuungseinrichtung Krippe 
„Schatztruhe“ wird bis zur Inbetriebnahme der neuen städtischen Kindertageseinrichtung „Am Fort 
Peyerl“ in der Hagauer Straße weiterhin zur Bedarfsdeckung benötigt. 
 
Nach derzeitigem Kenntnisstand ist die Inbetriebnahme der neuen Kindertageseinrichtung „Am 
Fort Peyerl“ ab Anfang 2026 realistisch, so dass die angemieteten Container für die Krippe 
„Schatztruhe“ noch nicht zum Ende des Kindergartenjahres 2025 abgebaut werden können. 
Die Verlängerung der Anmietung um ein Jahr soll einen reibungslosen Umzug in die neue 
Kindertageseinrichtung ermöglichen.  
 
 
 
 


